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Hallo liebe Leser und Leserinnen,

Was für ein fulminantes und ereignisreiches Jahr 
liegt hinter uns. Vor 12 Monaten haben wir alle der 
großen Jubiläumsfeier des FC Löhne-Gohfeld entge-
gengefi ebert. Zu den Highlights 2012 gehört nicht 
nur das Event des Jahres, sondern auch die Neufor-
mierung des Vorstandes. 

Unvergesslich werden aber auch die sportlichen Tief-
punkte wie auch Höhepunkte sein. Nach einer ner-
venaufreibenden Rückrunde und einem wackligen 
Start in die neue Saison geht es nun auch im Senio-
renbereich weiter bergauf. 

Für großen kollekti ven Jubel haben in diesem Jahr 
vor allem unsere Jugendmannschaft en gesorgt. Es 
konnten Stadtmeisterti tel gesammelt und auch ei-
nige Qualifi kati onsrunden für sich entschieden wer-
den, sodass die Jugendarbeit der letzten Jahre immer 
mehr Früchte trägt und die Teams des FC Löhne-Goh-
feld nicht nur in der Stadt Löhne auf dem Vormarsch 
sind. 

Das was hinter uns liegt, aber auch was uns in den 
kommenden Wochen rund um den Gohfelder Fuß-
ball erwartet, haben wir in dieser Ausgabe für euch 
zusammengetragen.

Viel Spass beim Lesen! die Redakti on
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Das Jubiläumsjahr 2012 geht langsam zu Ende. Für 
mich ist das ein Anlass, für das Jahr 2012 eine kleine 
Bilanz zu ziehen. 

Nach unserer tollen Jubiläumsfeier im Februar 2012 
und der damit verbundenen Euphorie im Verein un-
ter dem Mott o „Wir sind Gohfeld“ wurde an einem 
neuen Konzept gearbeitet. 
Auf der Jahreshauptversammlung 
im März 2012 wurde ich zum neuen 
1. Vorsitzenden gewählt. Der Vor-
stand wurde an mehreren Positi o-
nen neu besetzt und Aufgabenbe-
reiche wurden neu organisiert. Die 
Arbeit im Vorstand und die Zusam-
menarbeit mit allen Verantwortli-
chen klappt gut. 

Im sportlichen Bereich war es für die 
1. Mannschaft  in der letzten Saison 
eine Zitt erparti e. Die Angst vor dem Absti eg dauer-
te bis zum letzten Spieltag, erst dann war der Klas-
senerhalt geschafft  . 

Durch den Zugang mehrerer neuer Spieler sollte so 
etwas in der neuen Saison nicht noch einmal passie-
ren. Doch auch der Saisonauft akt verlief nicht so, wie 
wir uns alle das vorgestellt hatt en. Nach 6 Spielta-
gen standen wir mit nur 2 Punkten am Tabellenen-
de. Doch im November 2012 platzte der Knoten und 
die Mannschaft  holte die lang ersehnten Punkte. Die 
1.Mannschaft  ist jetzt auf einem guten Weg und ich 
bin sicher, dass sich die Mannschaft  im oberen Mit-
telfeld behaupten kann.

In der 2. Mannschaft  läuft  es nicht wie erwartet. 
Die Mannschaft  belegt den letzten Tabellenplatz. 
Hier fordere ich von einigen Spielern eine höhere 
Trainingsbeteiligung. Ziel muss es sein, in Zukunft  
jungen Spielern auch in der 2. Mannschaft  mit 
Freude die Teilnahme am Spielbetrieb zu er-
möglichen.   

Erfreuliches gibt es aus der Jugendabteilung 
zu berichten. Jupp Prohaska und alle Trainer 
und Betreuer leisten hervorragende Arbeit. In 
Kooperati on mit Tura Löhne wurde im Bereich 
der C-Junioren die JSG Löhne-Gohfeld ins Leben 
gerufen. Damit sind wir mit allen Jahrgängen in 
den Ligen vertreten. Unsere B-Junioren und C-Juni-

oren der JSG haben sich in den Qualifi kati onsrunden 
durchgesetzt und spielen in der Kreisliga A.
Finanziell steht der Verein recht gut da. Dank des 
umsichti gen Umgangs mit den uns zur Verfügung 
stehenden Geldmitt eln können wir zuversichtlich in 
die Zukunft  schauen. An dieser Stelle geht mein Dank 
an alle Sponsoren des Vereins. Ohne diese fi nanzielle 

Unterstützung wäre Vereinsarbeit, 
insbesondere Jugendarbeit, nicht 
möglich. Um die Jugendarbeit noch 
weiter zu fördern, planen wir für das 
kommende Jahr einige Neuheiten, 
über die in einer der nächsten FC 
News sicherlich berichtet wird.

Zusammengefasst kann ich sagen, 
dass die Arbeit als Vereinsvorsitzen-
der für mich nach wie vor eine Her-
ausforderung ist. Ohne die gute Zu-
sammenarbeit im Verein könnte ich 

die Aufgaben nicht meistern und ich bedanke mich 
recht herzlich für die wirklich gute und eff ekti ve Zu-
sammenarbeit beim FC Löhne-Gohfeld.

Ich wünsche allen ein friedvolles Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2013.   

TEXT: Rüdiger Ramöller          

DER 1. VORSITZENDE DES FC LÖHNE-GOHFELD RÜDIGER RAMÖLLER ZIEHT BILANZ.

ter dem Mott o „Wir sind Gohfeld“ wurde an einem an alle Sponsoren des Vereins. Ohne diese fi nanzielle 
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Nachdem  wir die nervenaufreibende Saison 2011/12 
hinter uns gebracht hatten, wo wir erst  am letzten 
Spieltag den Klassenerhalt  sichern  konnten, hofften 
wir alle auf eine entspannte Runde 2012/13.

 Durch die Vergrößerung unseres Trainerteams durch 
Selami Jashari mit den Aufgabenbereichen Torwart-
training  und spielender Cotrainer der 1. Mannschaft 
wollten wir erreichen, dass Ioan Perdei  (Spielertrai-
ner 1. Mannschaft und Trainer der B-Junioren) ent-
lastet wird und zusätzlich ein spielstarker Spieler die 
Mannschaft verstärkt. Zudem kamen mit Dejan Bo-
sic, Juri Wiens, Waldemar Sik, Tim und Christoph Gö-
bel, Martin Satari, Dawid Klimek und Markus Deppen 
neue Spieler in den Kader der Ersten. Abgänge hat-
ten wir nicht zu verzeichnen. Leider haben sich Da-
wid und Markus, und auch Manuel „Pio“ Marx  schon 
zu Beginn der Vorbereitung sehr schwer verletzt und 
fallen noch länger aus. An dieser Stelle wünschen wir 
euch gute und möglichst schnelle Genesung, auf das 
ihr bald euer Können am Mittelbach zeigen könnt.

Nach durchwachsenden Vorbereitungsspielen ver-
lief der Saisonauftakt mit zwei Auswärtspunkten 
in  Vlotho und Herringhausen ganz ordentlich. Wir 
hätten beide Spiele bei konsequenterer Chancenver-
wertung durchaus gewinnen können. Danach folgte 
eine  Niederlagenserie.  Es wurde oft nicht schlecht 

gespielt – die Punkte bekam allerdings jedes Mal 
der Gegner. Tabellenletzter nach dem 8. Spieltag. 
Die Gründe hierfür? Schwer zu sagen. Ein Grund für 
mich ist jedoch die für uns alle plötzliche Vertrags-
auflösung von Selami Jashari. Ein deutlich besseres 
Angebot der SV Eidingh./Werste und die sportliche 
Perspektive dort könne er nicht ablehnen. Also gut, 
„Wir sind Gohfeld!“  -  er nicht! Zudem musste und 
muss sich die runderneuerte Mannschaft erst fin-
den. Stand heute haben wir nach den Siegen gegen 
Sundern, Bonneberg, TuRa Löhne II und dem Remis 
gegen Exter II   12 Punkte und den Anschluss  ans 
Mittelfeld der Tabelle hergestellt. 

Unsere junge Mannschaft wird den Klassenerhalt 
schaffen. Ganz wichtig für unseren Verein ist und  
bleibt der Zusammenhalt und die Zusammenarbeit  
von Trainern, Mannschaften und Vorstand. Und na-
türlich allen Vereinsmitgliedern. Der Verein wird in 
Zukunft und auch schon jetzt  auf die eigenen Jug-
endspieler  bauen. Es werden ab Sommer jedes Jahr 
mehrere Spieler von den Junioren in den Senioren-
bereich wechseln so dass davon die 1.Mannschaft 
und auch die Reserve profitieren werden. 

Ich wünsche allen eine schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2013.

TEXT: Uwe Müller    

Ein Kommentar von Uwe Müller.
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Feine Fleisch- und Wurstwaren
aus dem Fleischer-Fachgeschäft

Hans Ferlemann
Werster Straße 158

32549 Bad Oeynhausen

Sämtliche Wurstwaren aus eigener Herstellung enthalten
keine Geschmacksverstärker.

Bratwurst am Platz

Dokument: 51934501_000307.1.EPS

Telefon: 05731 / 860983   Mobil: 0172 / 522 1287
eMail: profedemoto@yahoo.de

Internet: www.team-fahrschule-pfi tzner-martinez.de

Wie lange bist du schon E-Jugend Trainer? Ich trai-
niere die Jungs jetzt etwa seit Sommer dieses Jahres. 
Ich hatt e zuvor schon mal kurz Gelegenheit, die Mäd-
chenmannschaft  meiner Töchter aushilfsweise zu 
coachen und das hat mir sehr viel Spaß gemacht.  Ich 
musste nur noch mit Jupp sprechen und berufl ich kom-
pati ble Trainingszeiten abklären und die Sache war 
dann vor dem Sommer noch verbindlich verabredet.

Was war dein Anreiz, Jugendtrainer beim FCLG zu 
werden? Als sich abzeichnete, dass der vorherige 
Trainer aufh ört und sich nicht so schnell ein ande-
rer fand, standen wir vor der Wahl, unseren Sohn Jo-
nas entweder zu einem anderen Verein zu schicken 
oder aber das Training selber zu 
machen. Da alle Kumpels von Jonas 
auch beim FCLG spielen, wollte Jo-
nas den Verein nicht wechseln. Ich 
bin meistens sowieso bei fast jedem 
Spiel dabei gewesen und habe mir 
dann gedacht, „dann kann ich auch 
gleich den Trainerjob überneh-
men“. An sich macht mir das Train-
erdasein viel Spaß. Generell besitze 
ich selbst viel Begeisterung am Fuß-
ball, aber auch die eigenen Kinder. 
Was macht dir am meisten Spaß? 
Eigentlich alles, was mit dem Fuß-
ballsport an sich zu tun hat. Ein-
fach mit den Jungs auf dem Platz 
sein und sehen, wie die Jungs mit 
Eifer und Begeisterung dabei sind 
und meistens steti g dazu lernen.  
 
Wie läuft  es mit deinen Jungs? Bis 
auf einen jetzt reakti vierten Jungen, der zwischen-
zeitlich Pause gemacht hat, sind alle meine Jungs 
Jahrgang 2003. Ich hatt e zunächst gewisse kleine-
re Bedenken, habe dann aber festgestellt, dass sich 
ausnahmslos alle Jungs gleich von Anfang an enorm 
ins Zeug gelegt haben und mit Begeisterung bei der 
Sache waren. Und vor allen auch die Eltern haben 
ebenso mitgezogen. Darum an dieser Stelle einen 
ausdrücklichen Dank an alle Eltern. Die Fahrten zu 
den Auswärtsspielen, das Trikotwaschen und einfach 
das ganze drum herum klappt hervorragend. Meine 
Erwartungen sind insgesamt deutlich übertroff en 
worden. Das zeigte sich schon zu Saisonbeginn, als 
wir kurz nach dem Sommer in Rödinghausen ein nicht 
schlecht besetztes Turnier mit dem 2. Platz beendet 
haben. Auch in der Serie draußen haben wir schöne 

IM INTERVIEW
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Spiele gemacht, viermal gewonnen, dreimal verloren 
und dabei 47:25 Tore geschossen. Alle Feldspieler 
haben mindestens einmal das Tor getroff en und auch 
mindestens einmal eine Torvorlage gegeben.  Die Be-
teiligung beim Training ist toll und alle lernen konti nu-
ierlich dazu. Ich bin also insgesamt bestens zufrieden. 
Was leider nicht so gut lief war der Umstand, dass 
die zunächst geplante E1 wieder abgemeldet werden 
musste. Es waren einfach zu wenig Jungs da und die 
E3 wollte ich auf gar keinen Fall auseinanderreißen. 
Zurzeit spielen wir also “nur” mit einer E2-Mann-
schaft , die aber perspekti visch dann einen ganz guten 
Jahrgang für die E1 im nächsten Jahr abgeben kann. 

Hast du dir ein persönliches Ziel für diese Saison 
gesetzt? Mein persönliches Ziel ist es, den Jungs so 
gut wie möglich das Fußballspielen beizubringen und 
im nächsten Jahr dann eine gute  E1 zu haben. Auf 
die Spielergebnisse kommt es mir derzeit im Grun-
de nicht an, das sage ich auch vor jedem Spiel der 
Mannschaft . Ich will sehen, dass sich die Jungs nach 
besten Kräft en bemühen, einen ordentlichen Ball zu 
spielen. Das Ergebnis ist dann am Ende erst einmal 
zweitrangig. Ein weiteres persönliches Ziel ist, dass 
ich lerne, weniger intensiv ins laufende Spiel rein-
zurufen. Die Jungs müssen letztlich lernen, die Ent-
scheidung auf dem Platz alleine zu fi nden und sich 
situati onsabhängig takti sch richti g zu verhalten. 
Ich neige dazu, etwas zu viel von außen steuern zu 
wollen, und arbeite daran, das etwas abzustellen.  

Vor welchen Schwierigkeiten siehst du deine Mann-
schaft  in dieser Saison? Eine Schwäche meiner 
Mannschaft  ist, dass zum Teil zu einfache Gegento-
re zugelassen werden und manchmal zu schnell die 
Ordnung im Spiel verloren geht. Aber im Grunde ist 
das für die Jungs eigentlich noch als altersgerecht zu 
bewerten. Echte Schwierigkeiten sehe ich im Grun-
de nicht, es steht ja vor allem der Spaß und die fuß-
ballerische Entwicklung der Kinder an erster Stelle.
     
Wie verstehst du dich mit deinem Co-Trainer? Ni-
colas Hoff mann war zunächst Co-Trainer und hat 
mich richti g gut unterstützt. Aufgrund berufl icher 
und schulischer Belange hatt e Nicolas dann keine  
Zeit mehr und musste die weitere Mitwirkung be-
enden. Das fand ich recht schade, aber Berufl iches 
und Schule gehen ja nun mal vor. Jetzt für die Hallen-
zeit konnte ich einen anderen Vater, Michael Mey-
er (dieser hat übrigens auch mal beim FC Gohfeld in 
der seinerzeiti gen Oberliga Mannschaft  gekickt) zur 
inoffi  ziellen Mitwirkung  gewinnen. So kann jetzt 
in der Winterzeit dienstags eine weitere Trainings-
möglichkeit genutzt werden, die ich aus berufl ichen 
Gründen nicht nutzen könnte. So kann auch im Win-
ter zweimal trainiert werden und die Jungs kommen 
somit natürlich besser in der Entwicklung voran. 
 
Warst du selber mal akti ver Fußballer? Ich selber 
habe in meiner Jugend exzessiv selber Fußball ge-
spielt. Beim seinerzeiti gen FC Gohfeld von der E-
Jugend bis zur A-Jugend, etwa 1972 bis 1984. Nach 
einem zwischenzeitlich kurzen, aber nicht erfolgrei-
chen, Intermezzo beim SC Herford durft e ich dann 
beim FC Gohfeld B-Jugend und A-Jugend Bezirksliga 
spielen. Der FC Gohfeld hatt e damals seine große 
Zeit und spielte in der Amateuroberliga Westf alen, 
damals dritt höchste Spielklasse. Der Jahrgang über 
mir hatt e immer den Aufsti eg mit den Mannschaft en 
aus der Kreisliga in die Bezirksliga bewirkt. Zu der Zeit 
habe ich übrigens auch schon zeitweise als Co-Trainer 
eine E-Jugendmannschaft  trainiert, ich bin also auch 
was die Trainertäti gkeit angeht schon etwas vorbelas-
tet. Durch Abitur, Bundeswehr, Ausbildung und Stu-
dium bin ich dann leider etwas vom Fußball wegge-
kommen, bis ich dann durch unsere beiden Töchter, 
die mit schönem Erfolg bei TuRa Löhne in der Mäd-
chenmannschaft en spielen, und  unseren Jungen Jo-
nas wieder zum Fußballsport zurückgekommen bin.  

INTERVIEW: Die Redakti on

IM INTERVIEW DER E-JUGENDTRAINER ROBERT SCHEIPER 
STELLT SICH DEN FRAGEN DER REDAKTION.
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DIE ALTHERREN DES FC LÖHNE-GOHFELD ZU GAST IN DER HANSE STADT
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Mi., 08.08.12: Erstes Test-
spiel der neu sortierten A-Jugend unter 

Nino Flottmann bei Regen im Werretal-Stadion beim 
SV Löhne-Oberbeck. Die besseren Spielanlagen wa-
ren in dieser Begegnung zwar bei unseren Jungs aus-
zumachen, doch es fehlte noch der letzte Druck zum 
gegnerischen Tor. Eine Bereicherung im offensiven 
Mittelfeld war augenscheinlich der mit einem Zweit-
spielrecht zu uns gewechselte Turaner Rico Kohlmann. 
Der SVLO glänzte spielerisch nicht so sehr und kam 
überwiegend mit lang nach vorn gespielten Bällen vor 
unser Tor. Das Ergebnis 0:3 (0:1) spiegelte nicht un-
bedingt das Spiel wieder, aber so ist es nun mal oft 
im Fußball. Nino hat einen ersten Eindruck von der 
Mannschaft gewonnen und konnte daran arbeiten. 

Mo., 13.08.12: Bei bestem Fußballwetter gewinnt 
Gohfeld ein Testspiel gegen den SV Eidinghausen-
Werste. Das war ein ansehnliches Spiel unserer Jungs 
mit einigen guten Balleroberungen und Spielzügen – 
vielleicht manchmal noch etwas zu kompliziert. Der 
SVEW hatte zwar auch einige gute Spieler auf dem 
Feld, doch passte bei denen das Mannschaftsgefü-
ge nicht ganz. Der Gegner hatte oft den Ball, konn-
te aber auch aufgrund der guten Gohfelder Abwehr 
diesen nicht zwingend in den 16er bringen und kam 
kaum zu gefährlichen Torschüssen. Gohfeld hat dieses 
Spiel verdient mit 3:1 (2:0) gewonnen. Die Torschüt-
zen: David Oleff (9. Min.), Denis Berg (39./66. Min.).

Mi., 29.08.12: Gohfeld im Kreispokal glücklich beim 
VfL Herford - VfL Herford : A-Junioren 2:3 (0:2); Tore: 
Fatih Seker, David Oleff, Denis Berg (FE). 12 Minuten 
lang setzen die Herforder unsere Jungs unter Druck 
und können 3 gute Torchancen nicht verwerten. Erst 
ab der 13. Minute fängt sich Gohfeld und reißt das Spiel 
an sich. In der 22. Minute setzt sich Rico Kohlmann 
rechts durch und flankt in den 5er – der Stürmer trifft 
beim ersten Versuch den Ball nicht und legt ihn schließ-
lich zurück Richtung 11er – hier steht Fatih Seker und 
zieht ab – 1:0 für Gohfeld. In der 24. Minute flankt 
Fatih die Pille nach rechts in den Lauf von David Oleff 
– der geht noch 5 m und erzielt mit einem strammen 
Schuss aus 13 m das 2. Tor für Gohfeld. In den letzten 
30. Minuten der 1. Hälfte hat Gohfeld 70% Ballbesitz 
und hätte daraus noch mehr machen müssen – aber 
die Herforder haben gut dagegengehalten. 2 Minuten 
nach Wiederanstoß erzielt der VfL den Anschlusstref-

fer. 
In der 52. Minute 

wird unser Stürmer Dawood Yosofi zu 
Fall gebracht. Den folgerichtigen Strafstoß verwandelt 
Denis Berg sicher und Gohfeld führt wieder mit 2 To-
ren. In der 75. Minute kann Herford erneut den An-
schlusstreffer erzielen. Am Ende retten unsere Jungs 
auch mit etwas Glück ihre Führung gegen den Dauer-
druck der Herforder in der 2. Hälfte bis zum Abpfiff.

Mi., 19.09.12:  In der 2. Kreispokalrunde  müssen sich un-
sere A-Junioren auf heimischem Platz dem starken Geg-
ner SG FA Herringhs./Eickum mit 0:5 geschlagen geben. 

Sa., 01.09.12: Gohfeld kann im 1. Quali-Runden-Spiel 
dem VfL Mennighüffen nicht viel Paroli bieten und 
unterliegt auf heimischem Platz mit 0:5 (0:2). Die Gäs-
te machen von Anfang an Druck und treffen bereits 
in der 2. Minute nach einem Freistoß per Kopfball die 
Latte. In der 11. Minute erzielt Mennighüffen dann 
verdient den Führungstreffer. Gohfeld kommt einfach 
nicht ins Spiel und hinten wird jeder 2. Ball verloren, 
die meisten Pässe landen beim Gegner. Das zweite 
Tor erzielt der VfL in der 15. Minute.  Nach 20 Minu-
ten dann der erste Gohfelder Angriff mit einem Ab-
schluss aus 22 m – die Kugel fliegt jedoch weit übers 
Tor hinweg. Gute Mennighüffer siegen verdient gegen 
Gohfelder, die einen schlechten Tag erwischt haben.

Mi., 05.09.12: Gohfelder spielen beim TuS Bruch-
mühlen „nur“ unentschieden – TuS Bruchmühlen: 
A-Junioren 1:1 (1:1). In den ersten 15 Minuten hat 
Gohfeld 3 Torchancen, die leider den gegnerischen 
Kasten knapp verfehlen. Bruchmühlen hat die erste 
große Chance in der 23. Minute, kann diese jedoch 
nicht verwerten. Bei Gohfeld klappt der Spielaufbau 
noch nicht richtig – zu viele ungenaue Pässe – unnö-
tige Ballverluste – nicht aggressiv genug am Mann. In 
der 25. Minute mal wieder ein Ballverlust im Mittel-
feld – der Gastgeber spielt über 3 Stationen und er-
zielt den Führungstreffer. Den Ausgleichstreffer kann 
Moritz End in der 30. Minute aus 16 m erzielen. So 
geht es dann auch mit 1:1 in die Pause. Die ersten 20 
Minuten der 2. Hälfte macht Bruchmühlen das Spiel 
und hat auch einige Torchancen. Gohfeld verliert zu 
viele Bälle und spielt dem Gegner oft direkt vor die 
Füße. Dann besinnen sich die Jungs vom Mittelbach 
und ergreifen die Initiative – ab der 65. Minute folgt 
ein Gohfelder Pressing. Innerhalb von 12. Minuten 
hat Gohfeld 8 Torchancen, die jedoch nicht verwertet 
werden. Leider erst in den letzten 25 Minuten haben 
die Gohfelder das Spiel an sich gerissen und dem Geg-

A-JUNIOREN STARTEN MIT NEUEM

   TRAINERGESPANN IN DIE SAISON
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ner ihr Können gezeigt … 
leider zu spät und mit etwas Pech in 

den Abschlüssen … da war definitiv mehr drin.

Sa., 08.09.12: A-Junioren müssen sich mit etwas 
Pech dem besseren Gegner geschlagen geben –  A-
Junioren:SG FA Herringhausen/Eickum 0:5 (0:1). In 
den ersten 20 Minuten kann Gohfeld noch einiger-
maßen mithalten und hat auch ein paar Chancen. 
Den ersten Treffer können die Gäste erst in der 39. 
Minute erzielen. So geht es mit 0:1 in die Pause. 
Gohfeld war bis hierhin leicht unterlegen und hatte 
auch ein wenig Pech bei den Abschlüssen. In der 2. 
Spielhälfte bestimmen weitestgehend die Gäste das 
Geschehen. Mit einigen vertanen Chancen zum An-
schlusstreffer und einem spielerisch besseren Gegner 
muss sich Gohfeld am Ende mit 0:5 geschlagen geben.

Sa., 15.09.12: Kurioser Spielabbruch in der 87. Mi-
nute beim SC Enger … zu diesem Zeitpunkt liegt 
Gohfeld mit 3:2 in Führung. Da kein angesetzter 
Schiri da war, hat Nino Flottmann sich mit der Heim-
mannschaft geeinigt, dass ein Engeraner Betreu-
er das Spiel pfeift. Den Führungstreffer erzielt der 
von den B-Junioren ausgeliehene Jonathan Köster 
in der 13. Minute. Es ist ein Kampfspiel – Jonathan 
macht viel Dampf nach vorne. Gohfeld ist spiele-
risch besser, die Chancen sind jedoch ausgeglichen.
In der 45. Minute kann Egzon Islamay nach einem 
Freistoß den Ball aus 5 m zum 2:0 für Gohfeld ins Tor 
bugsieren. Den Anschluss- und den Ausgleichtreffer 
können die Gastgeber in der 47. und 60. Minute je-
weils durch ein Freistoß-Tor erzielen. Gohfeld kämpft 
und reißt das Spiel wieder mehr an sich. In der 72. Mi-
nute erkämpfen sich David Oleff und Rico  Kohlmann 
den Ball im Mittelfeld – dieser geht über Egzon dann 
auf Jonathan – der trickst am 16er 2 Gegner aus und 
schießt die Kugel aus 14 m zur erneuten Führung ins 
Tor. Danach folgen noch einige gute Chancen, die je-

doch vergeben werden. Man sieht, Gohfeld will noch 
ein Tor und setzt die Engeraner in den letzten Minuten 
stark unter Druck … Was jetzt ? … 87. Spielminute: der 
Schiri, der das Spiel ziemlich „einseitig“ gepfiffen hat, 
bricht plötzlich zusammen. Einem unserer Spieler gibt 
er zu verstehen, dass er etwas mit dem Kreislauf hat, 
wenige Sekunden später ist es dann aber doch das 
Knie. Was denn nun ? Keiner weiß, wie es weitergeht. 
Nino Flottmann schlägt dem Gastgeber vor, weiter zu 
pfeifen,  das wollen diese jedoch nicht. Letztendlich 
können die Jungs duschen gehen. Es wird ein Son-
derbericht geschrieben,  das ist alles schon wirklich 
sehr merkwürdig … und wir sind alle gespannt, wie 
von oberer Stelle entschieden wird – Sieg für Gohfeld 
oder Spiel-Wiederholung? Am 18.09. steht es fest: das 
Spiel vom 15.09. in Enger muss wiederholt werden.

Mi., 26.09.12: Wiederholungsspiel beim 
SC Enger: Es geht um den Relegationsplatz.
Nachdem unsere A-Junioren am 15.09. durch einen 
Spielabbruch in der 87. Minute beim Stand von 3:2 für 
Gohfeld um ihren verdienten Sieg gebracht wurden, 
mussten sie nun für das neu angesetzte Spiel noch ein-
mal nach Enger reisen. Von dieser Neuansetzung pro-
fitierten die Engeraner, denn sie gewannen das Spiel 
„unverdient“ mit 3:2. Gohfeld beherrschte zu ca. 70% 
das Geschehen auf dem Platz und hatte die zahlrei-
cheren und besseren Torchancen. Doch leider wurden 
diese Chancen nicht in Tore verwandelt und zusätzlich 
auch noch ein Strafstoß vergeben. Der SC Enger konn-
te von 2 Abwehrfehlern und einem Missverständnis 
im 5er profitieren. Gohfeld machte zwar das bessere 
Spiel, aber Enger holte sich mit wenig Chancen den Sieg.
FAZIT:  Mit etwas Pech verpassen die A-Juni-
oren die Qualifikation für die Kreisliga A. In 
der Mannschaft steckt Potenzial. Es muss nur 
noch daran gearbeitet werden, dieses auch in 
den entscheidenden Momenten umzusetzen.

TEXT: Harald Herz
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Die Erste Mannschaft des FC Löhne-Gohfeld macht 
eine schwere Phase durch. Viele Spiele wurden ver-
loren und der daraus resultierende Punkteverlust 
bescherte einen zwischenzeitlichen Aufenthalt im 
Tabellenkeller. Da haben wir uns einmal erkundigt, 
was die Fans der Gohfelder Jungs von all dem halten 
und was ihre Einschätzung zum Saisonverlauf ist.

Jürgen Schlomann

Wie hast du den chaotischen Start wahrgenommen? 
Generell empfand ich den Start in die neue Saison als 
unglücklich. Wir haben ein paar gute Spiele gemacht 
und hatten letztendlich viel Pech gehabt. Am Schluss 
haben immer die Gegner die Tore gemacht und es 
wahren viele unnötige Niederlagen dabei.

Wie schätzt du das Potenzial der ersten Mannaschaft 
und des Trainers ein? Die Mannschaft ist viel stärker 
als die Tabelle es zeigt, das sieht man anhand der 
letzten guten Spiele. Wie gesagt waren bisher viele 
Spiele unglücklich verlaufen, doch die aktuellen Er-
gebnisse zeigen das Potenzial der Jungs.

Glaubst du, dass die 1. Mannschaft in der Rückrunde 
wieder an Fahrt gewinnt? Wo siehst du die Jungs am 
Ende der Serie? Ich sehe sie so im gehobenen Mittel-
feld. Am aktuellen Trend lässt sich ihre Stärke erken-
nen und mit Glück geht die Siegesserie weiter.

Mark Kracht

Wie hast du den chaotischen Start wahrgenommen?
Meiner Meinung nach gab es am Anfang der Serie 
wenig Mannschaftsbindung. Außerdem glaube ich, 
dass so mancher Spieler falsch vom Trainer bewertet 
wurde. An sich gab es eher zu viel Mitspracherecht in 
der Mannschaft, dadurch gab es keine Hierachie. Es 
fehlte generell die Sicherheit in der Abwehr, welche 
für Siege enorm wichtig ist. 

Wie schätzt du das Potenzial der ersten Mannschaft 
und des Trainers ein? Ioan Perdei ist einer der bes-
ten Trainer im Kreis Herford. Er ist ein Gewinn für den 
FC, er ist mit seinem fußballerischen Qualitäten und 
seinem Spielverständnis ganz weit vorne. Teilweise 
fehlten ihm die Leute, um seine Ziele umzusetzen. 
Dieses Jahr spielt die erste Mannschaft weit unter 

ihren Möglichkeiten. Viele Spiele wurden aufgrund 
fehlender Sicherheit verloren. 

Glaubst du, dass die 1. Mannschaft in der Rückrun-
de wieder an Fahrt gewinnt? Wo siehst du die Jungs 
am Ende der Serie? Ich glaube, dass sie sich immer 
besser einfinden werden. Jeder Spieler wird seine 
Position finden und es geht stetig bergauf. Die Jungs 
müssen ihre Fähigkeiten auf den Platz bringen und 
auf jedenfall in der Defensive gut stehen. Ich sehe sie 
am Ende der Saison auf Platz 4-10. 

Bernd Rüffer

Wie hast du den chaotischen Start wahrgenommen?  
Die ersten Spiele habe ich nicht gesehen, ich persön-
lich war nicht damit einverstanden wie die Mann-
schaft mit dem kurzfristigen Weggang von Jashari 
umgegangen ist.  Vielleicht war das einer der Gründe 
für die Krise zu Saisonbeginn, weil man Verantwor-
tung auf Spieler übertragen hat die dann schnell 
wieder weg waren. Ansonsten habe ich von spielen 
gehört, die trotz teilweise guter Leistung meist knapp 
verloren wurden.

Wie schätzt du das Potenzial der ersten Mannaschaft 
und des Trainers ein? Die Mannschaft ist besser als 
im letzen Jahr, vor allem spielerisch. Sie muss sich 
jetzt festigen, dann werden weitere Siege folgen. 
Die wichtigste Aufgabe für den Trainer ist in diesem 
Jahr, die guten Neuzugänge an den Verein zu bin-
den. Es werden außerdem weitere A-Jugendliche  zur 
Mannschaft stoßen, die gilt es ebenfalls aufzubauen. 
Spätestens dann würde ich mir wünschen, dass der 
Trainer mehr coacht und die Jungs von der Seitenli-
nie führt. Ich glaube, dass das für die jungen Spieler 
wichtig ist. Dieses Jahr geht es wohl noch nicht ohne 
den Spieler Ioan Perdei.

Glaubst du, dass die 1. Mannschaft in der Rückrunde 
wieder an Fahrt gewinnt? Wo siehst du die Jungs am 
Ende der Serie? Ich denke, es werden weitere Erfol-
ge kommen, Mannschaften wie Exter II, sollte man 
in der Tabelle noch erreichen können. Ich glaube, die 
Saison wird ohne Abstiegsangst im unteren Mittel-
feld enden, für die obere Tabellenhälfte wird es nicht 
mehr reichen, dafür ist der Abstand schon zu groß. 

INTERVIEW: Nils Schirrmacher 
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Der Fußball genießt in Deutschland eine Präsenz wie 
kaum ein anderer Sport. Jeden Tag berichten uns Zei-
tung, Rundfunk und das Internet über Ergebnisse, Ta-
bellen und die neuesten Transfergerüchte.

Doch ereilen uns in den letzten Monaten nicht nur 
positive oder erfreuliche Nachrichten aus der Welt 
des Sportes. Wie so vieles hat auch der Sport seine 
Schattenseiten. Im Folgenden soll es daher nicht nur 
um die neuesten wie zugleich erschreckenden Do-
pingfälle im Radsport gehen, sondern auch um die 
anscheinend zunehmende Gewalt in deutschen wie 
internationalen Fußballstadien.

Er galt als Vorzeige-Athlet und Jahrhundert-Talent 
des Radsportes. Gemeint ist der ehemalige Tour-de-
France Sieger Lance Armstrong. In einem der jüngs-
ten Prozesse wurde er nach Zeugenbefragungen 
dem Missbrauch von Mitteln zur Leistungssteigerung 
überführt. Infolge dessen wurden dem Amerikaner 
alle seine Siege aberkannt und sämtliche Ergebnis-
se annulliert. Doch dieses ist kein Einzelfall, bereits 
in der Vergangenheit wurden Radfahrer des Dopings 
überführt und Siege für ungültig erklärt. Auch nam-
hafte und ehemals berühmte deutsche Sportler ge-
hören zu den Tätern. Bei manchen ist es der eigene 
Siegeswille und bei anderen ist es der Druck von au-
ßen, der diese Sportler zu einem solchen unfairen 
Verhalten führt. Vielen wird erst im Nachhinein deut-
lich, welchen Schaden sie sich selbst und ihrer Karrie-
re aber auch dem Team, Verein und sogar der gesam-
ten Sportart antun. Aber nicht nur der Radsport wird 
von solchen Negativschlagzeilen geplagt. Auch die 
Glaubwürdigkeit und Akzeptanz anderer Sportarten 
leidet unter ähnlichen Schattenseiten.  

Ein namhaftes Boulevardblatt veröffentlichte in ei-
ner  ihrer jüngsten Ausgabe die Gewalttabelle der 
deutschen Bundesliga.  Sofern man Statistiken und 
Berichten glauben kann, sind der Polizei je Bundes-
liga Verein mehrere hundert Fans bekannt, die als 
gewaltbereit oder sogar gewaltsuchend eingestuft 
sind. Viele Vereine, die sich derzeit in der Bundesliga 
auf den oberen Plätzen bewegen, finden sich eben-
falls auf einem der Top-Plätze dieser Gewaltstatistik.

Immer häufiger kommt es in den Stadien wie auch 
im unmittelbaren Umfeld zu Ausschreitung zwischen 

Fans und der Polizei. Häufig bleibt den Beamten nur 
ein konsequentes Durchgreifen um die Massen zu 
kontrollieren. Darf man einigen Berichten Glauben 
schenken, so erscheint das Zünden von Pyro-Technik 
im Fanblock  im Vergleich zu manchen Ausschreitun-
gen fast harmlos. Doch selbst der Gebrauch soge-
nannter bengalischer Feuer ist strafbar, da neben der 
starken Rauchentwicklung und der daraus resultie-
renden Irritation anderer auch extreme Verletzungs-
gefahren durch die heiße Flamme entstehen.

Die Aggressionen richten sich aber nicht nur gegen 
gegnerische Fans sondern auch gegen Spieler. Vor 
einigen Wochen trennte sich ein Profi-Kicker von sei-
nem rheinländischen Verein, weil er nach eigenen 
Angaben von Fans und Anhängern des Vereins mas-
siv bedroht wurde. Der Spieler sah sich gezwungen 
den Verein zu verlassen, um nicht Opfer unnützer 
Gewalt zu werden.

An dieser Stelle ließen sich noch diverse weitere Bei-
spiele aufführen, die die Schwere dieser Taten unter-
mauern würden. Von viel größerem Interesse muss 
es sein, ein Bewusstsein in der Gesellschaft und der 
Welt des Sportes zu schaffen, was richtig und was 
falsch ist. Häufig werden Vergehen oder Straftaten 
mit radikalen Maßnahmen sowie Gegengewalt erwi-
dert. Doch ob ein solches Vorgehen zielführend und 
nachhaltig ist, bleibt äußerst fragwürdig. Vielmehr ist 
es entscheidend, die Gründe für das vermeidbar fal-
sche Verhalten von Sportlern wie auch Fans zu iden-
tifizieren, um letztlich entsprechende Prävention in 
jeglicher Art zu leisten. 

Auch Vereine können einen Beitrag leisten, um der-
artige Schattenseiten zu minimieren. Probleme soll-
ten nicht beiseite geschoben werden sondern durch 
intensiven Dialog gelöst werden. Im Grunde genom-
men verfolgen alle, ob Spieler oder Fans, das gleiche 
Ziel - nämlich, dass die eigene Mannschaft am Sai-
sonende an der Spitze der Tabelle steht, aber auch 
im nächsten Jahr wieder am Wettbewerb teilneh-
men kann. Wenn ein Verein es schafft, elementare 
positive Grundwerte in einer auf Dialog fußenden 
Vereinskultur zu verankert und diese auch tatsäch-
lich lebt, so ist das ein erster Schritt zu mehr Fairness 
und weniger Gewalt im Sport.

KOMMENTAR: Patrick Schirrmacher

DIE SCHATTENSEITEN DES SPORTES
UNVERMEIDLICH ODER WAS KANN MAN DAGEGEN TUN KANN!? 
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Die B-Jugend unter Leitung von Chef-Trainer Ioan 
Perdei konnte sich ohne Mühe für die Kreisliga A 
der Saison 2012/2013 qualifi zieren.  In einer großen 
6er Gruppe setzten sie sich mit 15 von 15 möglichen 
Punkten und einem Torverhältnis von 18:1 gegen die 
Konkurrenz durch.

Das 1. Spiel bestritt  die B-Jugend gegen den SC En-
ger. Bereits nach 30 Min. führte die Gohfelder Mann-
schaft  durch 2 Tore von Safak Aras und Can Parlak. 
Tino Müller erhöhte den Spielstand kurz vor der Pau-
se auf 3:0. Enger hatt e der spielerischen Überlegen-
heit der Gohfelder nichts entgegen zu setzen. In der 
2. Halbzeit erhöhten die Eingewechselten Daniel Ra-
sche und Toni Islamaj auf 5:0.

Damit war der op-
ti male Start in die 
Qualifi kati onspha-
se geglückt.

Im 2. Spiel der 
Q u a l i f i kat i o n s -
runde musste die 
B- Jugend gegen 
Rödinghausen II-
spielen. Dieses 
Spiel gestalte-
te sich weitaus 
schwerer als das 
vorherige, da die 
Rödinghausener 
durch hohe Aggressivität den Gohfeldern das Leben 
schwer machten. Erst eine Einzelakti on von dem aus 
Neuseeland zurückgekehrten Jonathan Köster brach-
te den Gohfeldern die ersehnte Führung. Tino Müller 
erhöhte noch in der 1. Halbzeit mit einem sehens-
werten Freistoßtor in den Winkel auf 2:0. Die Röding-
hausener hörten in der 2. Halbzeit jedoch nicht auf 
mit dem Pressing und erst das 3:0 von Jonathan Kös-
ter, 15 Min. vor Schluss, sicherte den Sieg.

Am darauff olgenden Sonntag war der TV Elverdissen 
zu Gast am Mitt elbach. Bereits nach 7 Min. konnte 
der FC nach einem schönen Angriff , der durch Safak 
Aras vollendet wurde, mit 1:0 in Führung gehen. 5 
Min. später zirkelte Tino Müller erneut einen Frei-

stoß aus ca. 18 Metern ins Dreieck. Gohfeld hatt e das 
Spiel klar im Griff  und kurz vor Ende der 1. Halbzeit 
brachte Daniel Rasche den Ball zum 3:0 im gegneri-
schen Tor unter. In der 2. Halbzeit gaben die Gohfel-
der jedoch das Spiel völlig aus der Hand und mussten 
den Anschlusstreff er zum 3:1 in Kauf nehmen. Wirk-
lich gefährdet war der Sieg jedoch zu keiner Zeit.

Im 4. Quali-Spiel empfi ng der FC die nur zu 10. an-
gereisten Gäste aus Bustedt. Mit einem Mann we-
niger stellten diese keine Herausforderung für den 
Tabellenführer aus Gohfeld dar. Man gewann mit 5:0 
durch einen Doppelpack von Toni Islamaj und Safak 
Aras und einem Tor von Marvin Steinbach. Nach die-
sem Spiel hatt e sich der FC Löhne-Gohfeld bereits 

sicher für die Kreis-
liga A qualifi ziert.

Im letzten Spiel wur-
den einige Stamm-
kräft e geschont und 
andere  Spieler be-
kamen ihre Chance 
in der Startelf. In 
Hücker-Aschen, auf 
schwierigem Ge-
läuf,  konnte man 
sich zunächst erst 
stockend Torchan-
cen erarbeiten. Lu-
cas Sensmeier nutz-
te seine Chance  in 

der Startelf  und brachte die Gohfelder nach gut 20 
Min. mit 1:0 in Führung. Das Spiel plätscherte vor 
sich hin ohne große Chancen auf beiden Seiten. In 
der  2. Halbzeit erhöhte Marvin Steinbach mit einem 
sehenswerten Tor, nachdem er eine zu lang geratene 
Ecke von Raphael Rasche volley in die kurze Ecke na-
gelte, auf 2:0.

Mit dieser Qualifi kati on haben die Gohfelder das 
Minimalziel erreicht und wollen nun nach einer 
erfolgreichen letzten Saison, die als fast komplett er 
Jungjahrgang mit dem 3. Platz abgeschlossen wur-
de, auch in dieser Saison oben angreifen und hoff en 
weiter auf reichlich Zuschauer !

TEXT: Tino Müller / FOTO: Patrick Schirrmacher

B-JUGEND QUALIFIZIERT SICH 
SOUVERÄN FÜR DIE KREISLIGA A



fc news  I  19

B-Jugend weiterhin auch Nr.1 in Löhne! Kaum zu 
glauben, die B-Jugend aus Löhne Gohfeld hat sich 
zum 4. Mal in Folge die begehrte Trophäe gesichert. 

In einem spannenden und vor allem hochklassigen 
Turnier setzten sich die Gohfelder mit 3 Siegen in 3 
Spielen gegen die Konkurrenz durch.

Der erste Gegner kam aus 
Obernbeck und hieß JSG Löh-
ne. Beide Mannschaft en be-
stritt en das Auft aktspiel die-
ses Turniers und somit ging 
es mit viel Elan in die bevor-
stehenden 30 Minuten. Rela-
ti v schnell zeichnete sich ab, 
das die Gohfelder die spiel-
stärkere und takti sch ver-
siertere Mannschaft  waren. 
Mit gefühlten 15:1 Torschüs-
sen dominierte Gohfeld das 
spiel, das wichti gste jedoch, 
blieb bis 10min vor Schluss 
aus - ein entscheidener Tref-
fer. Das erlösende Tor erzielte 
dann Ender Sarier nach einer 
klasse Ecke von Lennart Bärwinkel. Das bedeutete 
die ersten 3 Punkte auf dem Gohfelder Konto.

Nach einem Spiel Paus ging es gegen TuRa Löhne 
auf den Rasen. Die wie erwartet ambiti onierten Tu-
raner stellten einen weitaus schwereren Gegner als 
JSG Löhne dar. Es ging hin und her und letztendlich 
wurde die Parti e durch einen Elfmeter, nach Foul-

spiel an Jonathan Köster, entschieden. Toni Islamaj 
netzt sicher. Gohfeld brachte das 1:0 über die Zeit, 
auch weil Torwart Lukas König eine 100%ige Chance 
der TuRaner hervorragend parierte. Gohfeld erhöhte 
den Punktestand nach diesem Sieg auf 6 Punkte.

Im letzten Spiel des Turniers, nach 60min Wartezeit, 
hieß der gegner VFL Mennighüff en. Aufgrund der 

vorgeschritt enden Uhrzeit 
setzt bereits die Dämme-
rung ein was die Situati on 
bei Fehlendem Flutlicht 
nicht gerade vereinfachte. 
Gohfeld reichte 1 Punkte, 
während Mennighüff en 
zwingend 3 Punkte be-
nöti gte. Und so sah auch 
das Spiel aus - Gohfeld 
verteidigte souverän und 
Mennighüff en lief vor die 
Gohfelder Defensivwand. 
Mit voranschreitender 
Spielzeit wurde das spiel 
zunehmend hitziger, kör-
perbetonter. Umso erlö-
sender kam der entschei-

de Treff er von Jonathan Köster, der den Ball aus 20m 
unbeirrt unter die gegnerische Latt e nagelte.

Wiedereinmal haben die Gohfelder ihre Vorherr-
schaft  in der Stadt Löhne eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt.

TEXT: Tino Müller
FOTO: Patrick Schirrmacher

hieß der gegner VFL Mennighüff en. Aufgrund der 
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15. und 16. Dezember 2012

16.00  Uhr  Beginn Weihnachtsmarkt
16.30  Uhr  Eröffnung des Weihnachtsmarktes 16.30  Uhr  Chor der Grundschule Melbergen-Wittel

Samstag

17.00 - 21.00  Uhr Konzerte mit heimischen Gruppen

Weihnachtsbasar
Kinder-Bastelstube 

Budenstadt 
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Veranstalter : AG der Gohfelder und Melberger Vereine

Sonntag 

 11.00  Uhr   Gottesdienst für Jung und Alt 
 13.00  Uhr   offene Kirche mit Theater, Gesang und Tanz 

 19.00 Uhr   “Turmblasen”

14.00  Uhr   Kaffeestube im Gemeindehaus                    mit den Ohrwürmern 17.00  Uhr   Weihnachtskonzert in der Simeonkirche

 

 

17.15  Uhr  der Nikolaus kommt

Fotoausstellung “Gohfelder Ansichten” im Eduard-Kuhlo-Heim

15.15 Uhr  kommt das Christkind 

Am 15. und 16. Dezember 2012 ist es soweit. Der 
Gohfelder Weihnachtsmarkt öff net seine Tore. 
Die Arbeitsgemeinschaft  der Gohfelder und Mel-
berger Vereine hat auch in diesem Jahr wieder 
ein volles Programm auf die Beine gestellt. Wie in 
den Jahren zuvor beteiligt sich auch der FC Löhne-
Gohfeld an dem regen Treiben mit einem eigenen 
Stand. 

An beiden Tag gibt es viel Musik, Glühwein und 
allerlei weitere weihnachtliche Überraschungen. 
Mit etwas Glück schaut auch in diesem Jahr der 
Weihnachtsmann im Zelt der Gohfelder Fußballer 
vorbei.

Besonders das Weihnachtsmarktt eam des FC Löh-
ne-Gohfeld fi ebert dem Event entgegen und freut 
sich schon jetzt auf viele Mitglieder sowie Freunde 
und Bekannte des Vereins, die dem Weihnachts-
markt einen Besuch abstatt en.

Los geht es am Samstag um 16:00 Uhr!

TEXT: die Redakti on
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  M eine Therap ieangeboteM eine Therap ieangeboteM eine Therap ieangeboteM eine Therap ieangebote     

 Traditionell chinesische Medizin (TCM) 
 Phyto -Spagyrik Therapie  
 Blutegeltherapie 
 Entsäurungs - Azidosebehandlung 
 Gesundheitsberatung nach Hidegard v. Bingen 
 Dorn-Breuss Behandlung 
 Verschiedene Massagen 

• Fussreflex 
• mit ätherischen ölen 
• Reki Entspannungsmassagen   u. mehr 

       
      Heike  Schwarze 

      -Heilpraktikerin- 
    Koblenzer Str. 160  32584 Löhne 
    Tel.: 05731 – 83360 

    www.naturheilpraxis-schwarze.de 
    Termine nach telefonischer Vereinbarung 
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Bei uns sind Sie in guten Immobilien

Wibbelt Str. 20, 32584 Löhne               Tel.: 05731-84147

Bei uns sind Sie in guten Immobilien!

Am 2. Februar 2013 findet in der Sporthalle Melber-
gen die bereits 6. Auflage des ESPRIT-Cups für D-Ju-
nioren statt. 

Zu diesem beliebten Turnier haben alle namhaften 
und hochkarätigen Mannschaften aus der näheren 
Umgebung bereits frühzeitig zugesagt. Auch der 
FCLG bringt in diesem Jahr ein eingespieltes Team 
auf den Hallenboden und könnte eventuell für eine 
Überraschung gut sein.

Teilnehmerfeld:
FC Löhne-Gohfeld (Veranstalter), VfL Osnabrück (Ti-
telverteidiger), DSC Arminia Bielefeld, SC Paderborn,
TBV Lemgo, FC Gütersloh 2000, SC Verl, FT Dützen,
VfL Theesen und DFB Stützpunkt Kreis Herford.

Die Rahmenbedingungen für attraktiven Hallenfuß-
ball sind gesetzt, nun hoffen wir auf eine gut gefüll-
te Sporthalle am 2. Februar 2013 ab 12.00 Uhr!

TEXT: Lukas Ramöller

An alle Mitglieder - den 15. Februar 2013 solltet Ihr 
euch bereits jetzt im Kalender vormerken.

Wie bereits in den Jahren zuvor, findet auch die 
kommende Jahreshauptversammlung des FC Löhne-
Gohfeld in den Räumlichkeiten des Ristorante Ron-
dinella statt.  In diesem Jahr stand die Neuwahl des 
Vorstandes im Mittelpunkt, wobei Rüdiger Ramöl-
ler als neuer Präsident das Amt seines Vorgängers 
Waldfried Weier übernahm. 

Nicht nur der erste Vorsitzende, sondern der gesam-
te Vorstand wird an diesem Abend über die Gescheh-
nisse rund um den FC Löhne-Gohfeld berichten und 
Ausblick in die nahe Zukunft geben. Selbstverständ-
lich wird sich der Vorstand auch den Fragen der Mit-
gliedervvversammlung stellen. Somit ist jedes aktive 
wie auch passive Mitglied herzlich zur kommenden 
Jahreshauptversammlung 2013 eingeladen.

TEXT: die Redaktion

JA H R ES H AU P T V E RSA M M LU N G 

|||   15.02.2013   |||
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GÜLTIG BIS ENDE

GOOD TRUH
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Für die nächsten Ziele: 
Die Prepaid-Karte 
mit individuellem Wunschmotiv.
Sicher beim Shoppen, Reisen und im Internet
mit Master-Card oder VISA.

Die Prepaid-Karte von MasterCard oder VISA: Sicher auf Reisen und im Internet, praktisch bei 
Ihrem Lieblingsitaliener und beim Shoppen. Einfach „Aufladen. Einstecken. Action.“ Weitere 
Infos unter www.sparkasse-herford.de/prepaid-karte. Wenn's um Geld geht – Sparkasse.

Wir fördern junge Talente!

Kristin Pudenz, 
international erfolgreiche 
Leichtathletin aus Löhne.

A 5 Pudenz mit Anschnitt.indd   1 21.10.2009   17:02:31


